
LOK Sieger im Prestige-Derby gegen FCU 
 

Kein neuer Zuschauer-Rekord in Prinzersdorf – aber das ewig junge 
Derby zwischen LOK Traisen und FC Union St. Pölten war wieder 
mal eine besonders spannende Sache. Und diese Sache, die eben 
spannend war, endete mit einem 4:2-Erfolg der LOK-Elf. 

 FC Union St. Pölten war wieder 
mal eine besonders spannende Sache. Und diese Sache, die eben 
spannend war, endete mit einem 4:2-Erfolg der LOK-Elf. 

  

Nur wenige Minuten waren gespielt und auf der Anzeigentafel 
leuchtete es groß: 2:0 – Gerhard Girsch hatte mit zwei Toren seine 
Elf in Führung gebracht. Je länger die Partie dauerte, desto besser 
formierte sich die FCU-Abwehr, desto stärker wurden die Gäste, die 
schließlich verdient den 1:2-Anschlusstreffer durch Fritz Karner 
erzielten. Viele weitere Chancen des ehemaligen FCO wurden aber 
vergeben und mit der LOK-Führung die Seiten gewechselt. 
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Nach Wiederbeginn gelang Reinhard Binder der zwischenzeitliche 
2:2-Ausgleich, ehe es durch Fehler in der FCU-Hintermannschaft 
weitere Girsch-Tore zum 3:2 und 4:2 gab. LOK, durch Verletzungen 
mittlerweile mit einem Spieler weniger, spielte den Vorsprung nach 
Hause, die Feldüberlegenheit des FCU brachte nichts mehr ein. 
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Fazit: Ein nicht unverdienter 
Sieg der LOK gegen FCU, 
zwei verletzte Spieler, jede 
Menge Tore und packende 
Szenen. Und ein Spiel bei 
strahlendem Sonnenschein, 
allerdings bei vorherbstlicher 
Kälte.  

Fazit: Ein nicht unverdienter 
Sieg der LOK gegen FCU, 
zwei verletzte Spieler, jede 
Menge Tore und packende 
Szenen. Und ein Spiel bei 
strahlendem Sonnenschein, 
allerdings bei vorherbstlicher 
Kälte.  

  

  www.hobbycup.at DSG    www.hobbycup.at DSG  
 Hobby-Liga  Hobby-Liga 
 2007/08  2007/08 
Herausgeber.: DSG St. Pölten, Michael Scholz; ZVR 918012386, www.dsg.or.at – hobbyliga@gmx.at 
 

Newsletter 07 17.10.2007 
 

FC KASTEN ist HERBSTMEISTER! 
 
Der FC Kasten ist spielfrei – und was passiert: Die Kastener können 
sich über den Herbstmeistertitel freuen. Der in den ersten drei 
Partien dominierende HSC Stössing kassierte eine empfindliche 0:5-
Niederlage in Inzersdorf. Unglücksrabe Gregor Kotleba gelang das 
Kunststück, zweimal den Ball im eigenen Tor zu versenken. 
 

Girsch-Festspiele gab’s in der Partie 
zwischen LOK Traisen und FC Union 
St. Pölten. In einer ruppigen Partie 
mit zahlreichen verletzungsbedingten 
Ausfällen siegte die LOK im Derby 
mit 4:2 – wobei Gerhard Girsch alle 
Treffer für die LOK erzielte. Der FCU 
vergab vor allem in Halbzeit eins jede 
Menge Tor-Chancen, wird wohl am 
Tabellenende überwintern. 
 

Noch drei Spiele, dann ist die 

bt spannend! Kaum eine Woche, in der 
es nicht überraschende Ergebnisse gibt. 

Herbstsaison abgeschlossen. Am 
kommenden Wochenende empfängt 
Herbstmeister Kasten die junge LOK-
Truppe, die beim Derby-Sieg jedoch 
eine Vielzahl an Ausfällen und Weh-
wehchen zu beklagen hatte. 
 

Auf alle Fälle – die Liga blei



Inzersdorf souverän: 5:0 gegen HSC Stössing! 
 

„Stössing hatte mehr Spielanteile, aber sie sind 
uns ins offene Messer gerannt.“ so GSR-
Routinier Harald Kaiser nach dem Schlusspfiff. 
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Spieler mussten in Minute zwölf nach einem
Platzwunde ins Spital gebracht werden, Stöss
Eigentore und Inzersdorf feierte einen überraschend hohen Sieg. 
 

Nun liegt es an den Inzersdorfern selbst, mit einem Heimsieg gegen 
LOK das Team aus Stössing in der Tabelle noch zu überholen. 

Duell mit einer 

 

Zwei Spiele am letzten Herbst-Wochenende 
 

Neben GSR Inzersdorf gegen LOK Traisen gibt’s am letzten S
wochenende der DSG Hobbyliga im Herbst eine weitere Partie:
Union St. Pölten empfängt den HC Tornados Neidling.  
 

Im Ambiente der Sportanlage im Hammerpark St. Pölten gibt’s für 
den FCU die letzte Chance auf Punkte im H
überraschend starke Neidlinger werden es Lammerhuber & Co. 
auch in dieser Partie nicht einfach machen. 
 

Lob von der Hobbyliga für die DSG St. Pölten 
 

„Super. Vielen Dank“ meint Johnny Reichl vo
LOK zu der umfassenden Information i
regelmäßigen Newsletter. Gerald Wöchtl (FC 
Kasten) meint: „Ihr macht eure Sache (zB Aufbau 
der neuen HP) super. Im Namen meines Vereins 
ein großes Kompliment!“ 
 

 DSG St. Pölten ist bemüht, ihr Know-how der 
llem Umfang zur Verfü

besonderer Dank auch an die Bezirksblätter, die als kompetenter 
Partner regelmäßig über die DSG Hobbyliga berichtet. 
 

 Vielen Dank auch für jede Stimme bei der NÖN-Wahl zum 
„Lieblingsverein“. Die DSG St. Pölten konnte diese W
Landeshauptstadt gewinnen. Gratulation auch nach Kasten, wo der 
FC Kasten diese Wahl in der Gemeinde gewinnen konnte und den 
Titel „Lieblingsverein“ führen darf. 

Die Saison 2007/08 – Ergebnisse und Termine 
 

02.09. 6:1 (3:1) HSC Stössing - HC Tornados Neidling
02.09. 1:3 (1:0) FC Union St. Pölten - GSR Inzersdorf 
 

08.09. 6:0 (3:0) HSC Stössing - LOK Traisen 
09.09. 1:0 (0:0) FC Kasten - HC Tornados Ne
 

21.09. 2:3 (1:2) GSR Inzersdor - FC Kasten 
o22.09. 4:3 (4:1) HC Tornad - LOK Traisen 

ng 23.09. 0:3 (0:2) FC Union St. Pöl - HSC Stössi
 

30.09. 4:0 (1:0) FC Kasten - FC Union St. 
 

06.10. 1:1 (1:0) HC Tornados Neidlin - GSR Inzersdor
07.10. 0:2 (0:1) HSC Stössi - FC Kasten 
 

13.10. 5:0 (2:0) GSR Inzersdorf - HSC Stössing 
14.10. 4:2 (2:1) LOK Traisen - FC Union S
 

SA 20.10. 15.0 FC Kasten - LOK Traisen 
 

SA 27.10. 15.0 GSR Inzersdo - LOK Traisen 
SO 28.10. 14.00 FC Union S - HC Tornados 
 
Tabelle (nach 12 Spielen) 
 

1. FC Kasten 4 4 0 0 10: 2 +8 12 
5 3 0 2 15: 8 +7 9 
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2. HSC Stössing 
3. GSR Inzersdo 4 2 1 1 11: 5 +6 7 
4. HC Tornados Ne 4 1 1 2 6: 11 -5 4 
5. LOK Traisen 3 1 0 2 7: 12 -5 3 

-6. FC Union St. Pölten 4 0 0 4 3: 14 11 0 
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GSR Inzersdorf www.gsr-inzersdo
HC Tornados Neidling www.tornados.at t.

aon.at HSC Stössing http://hsc.
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